
Die Mitglieder des 1. Seniorenbeirates 
der Stadt Koblenz im Jahre 1997.

In 15 Jahren Tätigkeit, waren so viele Menschen helfend, fördernd für die Arbeit des Beirates
tätig,  dass es unmöglich ist,  alle persönlich zu nennen und zu würdigen. Deshalb hier die
ersten Mitglieder des Seniorenbeirates der Stadt Koblenz aus dem Jahre 1997.

Der 1. Vorsitzende.

Hans Steffens

Hans  Steffens  wurde  am  08.  November  1931  in  Breslau  im  damals  deutschen
Niederschlesischen  geboren.  Die  Kriegswirren  des  zweiten  Weltkrieges  verschlugen  seine
protestantische Familie nach Westdeutschland.

Der junge Mann studierte Theologie und kam im Jahre 1961 als junger Diakon nach Koblenz.
Die  Stadt  an Rhein  und Mosel  war  damals  wie  heute  protestantische  Diaspora,  denn die
Mehrheit der Bürger im Rheinischen ist bis heute katholisch. Steffens war schon immer ein
Mann der Tat und bildete in den ersten Jahren zahlreiche Missionare aus, leitete über 10 Jahre
lang die Koblenzer Pfadfinder und organisierte Jugendfreizeiten.

1977 übernahm er die Pfarrstelle der Evangelischen Gemeinde Bodelschwingh in Koblenz-
Lützel.

Mit Herz und Hand übernahm er 1997 eine Aufgabe, die zur Lebensaufgabe werden sollte. Er
übernahm den Vorsitz des gerade geschaffenen Seniorenbeirates, dem er mit seiner unver-
kennbaren Tatkraft Leben einhauchte. Er gründete die „Flotten Mäuse!“ weil er erkannte, wie
wichtig das Internet in Zukunft werden würde. Keine Arbeit war  ihm zuviel und erst mit 78
Jahren,  gab er  auf  eigenen Wunsch die  Leitung des Seniorenbeirates  2009 ab.  Bei  seiner
Verabschiedung sagte der ehemalige Oberbürgermeister Dr. Schulte-Wissermann, er sei eine
„ganz  große  Persönlichkeit“  und  er  habe  ihn  stets  als  „kritischen  und  konsteruktiven
Begleiter“ erlebt. Der von und mit ihm gegründete Seniorenbeirat der Stadt sei ein Modell für
viele folgende Einrichtungen in Rheinland-Pfalz geworden. Viele seiner Ideen und Gedanken
wirken noch heute in zahlreichen Bereichen der Koblenzer Kommunalpolitik weiter.  


